Erfolgreiche Kampagne „Hast du die Größe? – Fahr mit Verantwortung!“ des DVR e.V. wird mit drei neuen prominenten Unterstützern fortgesetzt

Die erfolgreiche Verkehrssicherheitskampagne „Hast du die Größe? – Fahr mit Verantwortung!“ des Deutschen Verkehrssicherheitsrates e.V. (DVR) mit Förderung des Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) wird in 2008 mit den gewerblichen Berufsgenossenschaften und den Unfallkassen fortgesetzt. Ziel der breit angelegten, nunmehr betrieblichen Kommunikationsstrategie ist es, die Unfallzahlen der jungen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer auf ihren täglichen Fahrten zu senken und die Risiken dieser Gruppe im Straßenverkehr zu minimieren.

Mit kurzen Trigger-/Aufklärungsfilmen, Freecards, Plakaten und einem didaktischen Leitfaden für Berufsschulen soll die Zielgruppe der 18- bis 24-jährigen Fahrerinnen und Fahrer direkt angesprochen werden. Zusätzlich soll die Gruppe bei Events vor Ort zum Thema Verantwortungsübernahme mittels Peer-to-Peer-Kommunikation in einen erfolgsversprechenden Dialog geführt werden. Gleichzeitig soll darauf aufmerksam gemacht werden, dass die jungen Leute nach wie vor ein überdurchschnittlich hohes Risiko haben, im Straßenverkehr verletzt oder getötet zu werden. Im Jahr 2005 gehörten nach Angaben des Statistischen Bundesamtes 20 Prozent der Verunglückten im Straßenverkehr zu den 18- bis 24-Jährigen, obwohl diese Altersgruppe nur rund acht Prozent der Gesamtbevölkerung stellt. Statistisch betrachtet verunglückte 2005 alle sechs Minuten ein 18- bis 24-Jähriger im Straßenverkehr, alle acht Stunden starb ein junger Mensch an den Folgen eines Verkehrsunfalls. Nach einer Prognose der Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt) ist zwar für das Jahr 2006 bei der Zahl der getöteten jungen Verkehrsteilnehmer im Alter von 18 bis einschließlich 24 Jahren ein Rückgang von mehr als zehn Prozent auf rund 1.000 zu erwarten, allerdings sind die Zahlen aus Sicht des DVR-Hauptgeschäftsführers Christian Kellner „immer noch dramatisch und inakzeptabel“. 

Gründe für das höhere Unfallrisiko junger Fahrerinnen und Fahrer sind spezielle Fahrmotive, Lebenseinstellungen und mangelnde Erfahrung, die sich zu einem gefährlichen Risiko-Mix vermengen.

Für die Fortsetzung in 2008 wird die Jugendkampagne mit der Soul-Sängerin Joy Denalane, Model Lena Gercke, die die erste Staffel von „Germany’s Next Topmodel“ gewann, und dem VIVA-Moderator Klaas Heufer-Umlauf von drei neuen Prominenten unterstützt. Allen drei liegt das Thema Verkehrssicherheit sehr am Herzen und deshalb haben sie sofort zugesagt, die Kampagne des Deutschen Verkehrssicherheitsrates, des Bundesverkehrsministeriums, der Berufsgenossenschaften und der Unfallkassen zu unterstützen.

Aber auch die bisherigen prominenten Unterstützer, Philipp Lahm, Collien Fernandes und Sarah Kuttner, sind weiterhin für die Kampagne in Aktion. Deshalb sind alle sechs Prominente demnächst auch in kurzen Trigger-/Aufklärungsfilmen zu sehen, in denen sie dem wichtigen Thema Verkehrssicherheit Nachdruck verleihen.

